
Protokoll der Bezirksversammlung Schachbezirk Mannheim am 24.09.2018 
 

Ort: Gaststätte Krautwickel, Mallaustr. 111, 68199 Mannheim 

 

Anwesende: Siehe Anlage  

 

Beginn: 19:40 Uhr 

 

TOP1 – Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Christian Schmitt begrüßt - als Urlaubsvertretung des ersten Vorsitzenden - die Anwesenden und eröffnet die 

Versammlung. Die Versammlung wurde gemäß §8.3. der Satzung ordnungsgemäß eingeladen und ist damit 

beschlussfähig.  

 

TOP 2 – Bestätigung der Tagesordnung  
Gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwände.   

 

TOP 3 – Gedenken und Ehrungen  
Die Versammlung gedenkt den verstorbenen Schachfreunden des letzten Halbjahrs. Namentlich genannt werden: 

Anton Hartmayer (SF Brühl), Heinz Bächtel und Herbert Pilch (beide SC Friedrichsfeld). 

 

Folgende Ehrungen aus der vergangen Saison werden durchgeführt:  

 

Bezirksturniere: 

Bezirkseinzel: Jürgen Großberger (SC Weinheim)  

Bezirkseinzelpokal: Guido Stanau (SK Mannheim 1946)  

Bezirksmannschaftspokal: SK Ladenburg 

Blitzeinzel: Stefan Schmidt (SC Viernheim)  

Blitzmannschaft: (wurde nicht ausgetragen)  

Seniorenmannschaft: Spielgemeinschaft Hockenheim/Brühl 

 

Verbandsrunde:  

außerhalb des Mannheimer Bezirks: 

Verbandsliga Nord: SC Viernheim  

Bereichsliga Nord 1: SK Chaos Mannheim 

 

im Mannheimer Bezirk: 

Bezirksklasse: SK Chaos Mannheim II (1. Platz) / SK Mannheim 1946 II (2. Platz und Aufsteiger)  

Kreisklasse A: SC Viernheim IV (1. Platz) / SG Kurpfalz (2. Platz und Aufsteiger)  

Kreisklasse B: SK Mannheim 1946 III (1. Platz) / SV Hockenheim V (2. Platz und Aufsteiger)  

Einsteigerklasse: DJK Steuben Feudenheim III (1. Platz)  

 

  

TOP 4 – Berichte der Vorstandsmitglieder / Nachwahlen 
a.) Vorsitzender: Rainer Molfenter hat für die Bezirksversammmlung eine Grußbotschaft vorbereitet (siehe 

auch Homepage), die von Christian Schmitt verlesen wird. Neben dem Tätigkeitsbericht, verweist Rainer 

insbesondere auf die Berichte der Vorstandskollegen zur Verbandsrunde (Winfried), zentrale Endrunde 

(Thorsten) und der Datenschutzverordnung (Jürgen). 

Die in der letzten Bezirksversammlung angekündigte Umfrage bezüglich des Anforderungsprofils der Vereine 

an den Bezirk wurde im ersten Schritt bei der Jugend durchgeführt. Im zweiten Schritt wird dies bei den 

Vereinen selbst erfolgen. Geplant ist das 4. Quartal 2018, so dass in der nächsten Bezirksversammlung darüber 

berichtet werden kann. 

b.) 2. Vorsitzender: Christian Schmitt hat den 1. Vorsitzenden insbesondere bei der zentralen Endrunde 

vertreten. Ansonsten keine Besonderheiten.  

c.) BTL: Winfried Karl berichtet im Rückblick auf die vergangene Saison zunächst, dass SK Großsachsen leider 

doch nicht den dürch Rückzug frei gewordenen Platz in der Bereichsliga einnehmen durfte (Nachrücker aus 



Schachbezirk Pforzheim). Die Anzahl der freien Bretter war insbesondere in den unteren Klassen des 

Schachbezirks relativ gering und damit "zufriedenstellend".  

d.) Jugend: Alan Avdagic berichtet über die aktuell recht erfreuliche Jugendarbeit im Bezirk. Bei den Vereinen 

wurde eine Umfrage durchgeführt, die im Ergebnis bei der Jugendleiterversammlung vorgestellt und auf der 

Homepage des Schachbezirks veröffentlicht wurde. Auch als Resultat dieser Umfrage ist im Frühjahr 2019 ein 

Fußballschachturnier geplant, um auch die außerschachlichen Aktivitäten zu stärken. An schachlichen Terminen 

steht am 17./18.11. die Jugendeinzelmeisterschaft (in Altlußheim und Feudenheim) an. Für die 

Mannschaftmeisterschaft folgt die Ausschreibung.   

e.) Schatzmeister: Jürgen Dammann: der ausführliche Kassenbericht erfolgt turnusmäßig im Januar. Auch in 

diesem Jahr werden zwie Jugendturniere seitens des Bezirks bezuschußt. Für die anstehende Saison fehlt noch 

von einem Verein das Startgeld. Der Verein wird namentlich genannt. Jürgen führt hierzu aus, dass bei nicht 

geleisteter Zahlung diese Mannschaft kein Startrecht für die neue Saison hat.  

In seiner Funktion als BSV-Vertreter erläutert er kurz die Datenschutzverordnung seitens des BSV, die auch auf 

deren Homepage veröffentlicht ist. Dies führt auch zu Veränderungen im Meldewesen, d.h. alle 

neuangemeldeten und wechselnden Spieler müssen seit 05.08.2018 zusätzlich eine Datenschutzerklärung 

unterschreiben, die in der Mitgliederverwaltung abgelegt wird. Für die bereits gemeldeten Spieler hat Jürgen 

allen Vereinen entsprechende Vordrucke zur Verfügung gestellt, mit dem Ziel von von allen Spielern die 

Datenschutzerklärung zu erhalten. Die Rückmeldung kann sowohl per Post als auch elektronisch erfolgen.  

Aus gegebenem Anlass weist Jürgen auch nochmals darauf hin, dass die Homepage des BSV auch als offizielles 

Verbandsorgan fungiert.  

f.) Breitensport: Björn Brenk berichtet von der Sportkreissitzung im Mannheim im April. Nachdem der 

bisherige Vorstand komplett zurückgetreten ist, wird der Sportkreis Mannheim nun von Dr. Sabine Hamann 

geleitet.  

g.) Schulschach: Thomas Bareiß: Die Schulschachmeisterschaften fanden am 25./26. Januar mit einer 

Beteiligung von 44 Mannschaften (davon 14 Grundschulen) statt. Leider sind auch in diesem Jahr keine Real- 

oder Hauptschul-Mannschaften angetreten.  

An der weiterführenden Badischen Schulschach-Mannschaftsmeisterschaft haben aus dem Bezirk folgende 

Mannschaften teilgenommen: WK1: Gauß-Hockenheim (3. Platz); WK4: Feudenheim-Gymnasium (6. Platz); 

WK5: Karl-Friedrich Mannheim (4. Platz). 

h.)  Referent für Wertungen: Thomas Bareiß:  Die angefallenen (14) Wertungsturniere wurden problemlos 

ausgewertet.  

i.) Referent Homepage: Hans Dvorak: alle eingereichten Beiträge wurden zeitnah veröffentlicht 

j.) Senioren: Das Amt wird weiterhin kommisarisch vom BTL miterledigt. In der neu eingeführten Altersklasse 

50+ haben 6 Teams gemeldet, in der Klasse 65+ bisher nur eine Mannschaft. Die Auslosung wird auf der 

Homepage des Schachbezirks veröffentlicht.   

k.) Schriftführer: Thorsten Geib: Alle Protokolle wurden zweitnah erledigt.  

 

 

TOP 5 – Verbandsrunde 2018/2019  
BTL (Winfried Karl): Als Bezirksturniere werden ausgetragen:  

Blitzmeisterschaft Einzel und Mannschaft am 03.10. in Viernheim 

Pokaleinzel: dezentraler Start in Feudenheim, Mannheim 46 und Reilingen; Ausschreibung folgt. 

Mannschaftspokal: Die Auslosung zum Challenge-Cup ist erfolgt; die erste Pokalrunde folgt darauf und ist bis 

Januar zu spielen. 

 

Verbandsrunde:  

Sowohl die A- als auch die B-Klasse kann komplett mit 10 Mannschaften antreten. In der Einsteigerklasse 

starten 8 Mannschaften. HIer wurden die beiden spielfreien Runden auf die Ferientermine (2. und 7. Runde) 

gelegt. Dies wird ausdrücklich aus der Versammlung heraus gelobt.  

 

 

TOP 6  – Anträge  
Es liegen drei Anträge vor (ausführlich siehe Anhang).  

 

Antrag 1 - Änderung BezTO §4.8 - Einführung der Fischer-Bedenkzeit auch in der A-Klasse  

Der Antrag wird - bei einer Gegenstimmen und einer Enthaltung - angenommen.  

 



Antrag 2 - Änderung BezTO §4.10 - redaktionelle Änderung in Bezugnahme auf die FIDE-Regeln  

Der Antrag wird einstimmig bei einer Enthaltung angenommen.  

 

Antrag 3 - Änderung BezTO §8.1 - Rundenzahl bei der Bezirksmannschaftblitzmeisterschaft  

Der Antrag wird einstimmig angenommen 

 

 

Die Änderungen werden kurzfristig in der BezTO angepasst und bereits in der anstehenden Saison 2018/2019 

angewandt.  

 

 

TOP 7 – Zentrale Endrunde  
Thorsten Geib berichtet im Rückblick über die zentrale Endrunde in Altlußheim. Die Veranstaltung war rundum 

gelungen und es gab von allen Seiten positives feed-back. Eine mehrfache Anregung füpr weitere Runden war 

die Pokalübergabe für die Sieger der Ligen direkt vor Ort im Anschluß an die Runde(n) durchzuführen.  

 

Auch in dieser Saison ist eine zentrale Runde vorgesehen. Nachdem sich zunächst sogar zwei Vereine 

"beworben" haben, verbleibt der Vorschlag die zentrale Endrunde am 06.05.2019 in Reilingen (Mannherzhalle) 

auszutragen.  

 

Per Abstimmung entscheidet die Bezirksversammlung - bei einer Gegenstimme und einer Enthaltung - dass die 

zentrale Endrunde der Saison 2018/2019 vom SC Reilingen durchgeführt wird.  

 

Nach Diskussion schlägt die Versammlung vor, die Siegerehrung und Pokalübergabe direkt am Spieltag 

durchzuführen. Weiterhin kommt aus der Versammlung der Hinweis, dass eine stärkere Präsenz in der (lokalen) 

Presse wünschenswert ist.  

 

 

TOP 8 – Verschiedenes  
a.) Anwesentheitspflicht Bezirksversammlung: Gemäß der Verfahrensordnung des Schachbezirks Mannheim 

(BezVO §5.2.) wird gegen die Vereine die bei beiden Bezirksaversammlungen eines Kalenderjahres nicht 

teilnehmen ein Bußgeld in Höhe von 50,- € verhängt. Das sind SK Chaos Mannheim, SG Kurpfalz Schwetzingen 

und SK 1962 Ladenburg.  

 

 

TOP 9 – Termine  
30.09. Herzogenriedparkturnier (SK Mannheim 1946) 

03.10. Bezirksblitzmeisterschaft in Viernheim (Meldschluß Mannschaft: 01.10.) 

 Beginn Mannschaft 10 Uhr; Einzel 13 Uhr 

17./18.11. Bezirksjugendmeisterschaft (Altlußheim/Feudenheim) 

 

28.01.2019 nächste Bezirksversammlung (Pfingstberg)  

 

09.03.2019 Jugendturnier Schneeflocke in Ketsch 

25.05.2019 Badischer Verbandstag in Mannheim-Feudenheim 

Juli 2019 Ilvesheim Open 

 

 

Ende 21:00 Uhr  

 

gez.  gez.  

Christian Schmitt Thorsten Geib 

(2. Vorsitzender) (Schriftführer) 



  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anhang Anträge: 

 

 

Antrag 1 (zu BezTO §4.8) des BTL: 
 

Die Bezirksversammlung vom Herbst 2018 möge eine Änderung der  Bezirks-Turnierordnung wie folgt 

beschließen: 

 

 

neu: 

 

§ 4 Bezirksmannschaftsmeisterschaften  (Verbandsrunde)  

 

8. In der Bezirksklasse und in der Kreisklasse A gilt dieselbe Bedenkzeit wie auf 
badischer Ebene (Fischerbedenkzeit gemäß Badischer Turnierordnung A-5.1). In  
der Kreisklasse B beträgt die Bedenkzeit je Spieler(in) zwei Stunden für die ersten 40 Züge 

sowie zusätzlich eine Stunde für den Rest der Partie. 
 
 
Bisher: 
 

8.In der Bezirksklasse gilt dieselbe Bedenkzeit wie auf badischer Ebene 
(Fischerbedenkzeit gemäß Badischer Turnierordnung A-5.1). In der Kreisklasse A und 



der Kreisklasse B beträgt die Bedenkzeit je Spieler(in) zwei Stunden für die ersten 40 Züge 

sowie zusätzlich eine Stunde für den Rest der Partie.  
 

Begründung: 

 

1.) Teilweise Anpassung an die Badische TO: Fischerbedenkzeit ermöglicht ein vollkommen faires 
Ende einer Partie. Ein Schiedsrichter wird kaum noch benötigt, so dass auch zweifelhafte 
Entscheidungen erspart bleiben. 
2.) Es wurde bereits vor einem Jahr darauf hingewiesen, dass diese Änderung geplant ist; schon vor 
einem Jahr waren fast alle Teams der Kreisklasse A mit elektronischen Uhren ausgerüstet. 
 

 

 

 

Antrag 2 (zu BezTO §4.10) des BTL: 
 

Die Bezirksversammlung vom Herbst 2018 möge eine Änderung der  Bezirks-Turnierordnung wie folgt 

beschließen: 

 

 

neu: 

 

§ 4 Bezirksmannschaftsmeisterschaften  (Verbandsrunde)  

 

 10. In den Kreisklassen B und C  gilt die Richtlinie III der FIDE-Regeln. 
 
 
Bisher: 
 

 10. In den Kreisklassen A, B und C  gilt die Richtlinie III der FIDE-Regeln. 

 
 

Begründung: 

 
Bei Annahme von Antrag 1 entfällt die Grundlage für die Kreisklasse.A 
 

 

 

 

Antrag 3 (zu BezTO §8.1) des BTL: 
 

Die Bezirksversammlung vom Herbst 2018 möge eine Änderung der  Bezirks-Turnierordnung wie folgt 

beschließen: 

 

 

neu: 

 

§ 8 Bezirksmannschaftsblitzmeisterschaft (= BezMBlitz)   
 

1. Bei der BezMBlitz sind etwa 15 Runden anzustreben; es sind „einfache Runde“ oder 

„einfache Runde“ ergänzt durch ein paar Runden nach Schweizer System oder  etwa 13-15 

Runden aus- schließlich Schweizer System oder auch Mehrfach-Runden möglich. Es 

entscheidet je nach Teilnehmerzahl der zuständige Turnierleiter. 
 
 
Bisher: 

 



1. Die BezMBlitz wird bei mindestens neun teilnehmenden Teams als einfaches 

Rundenturnier  

    ausgetragen; bei höchstens acht teilnehmenden Teams wird mit Hin- und Rückrunde 

gespielt.  

 

 
 

Begründung: 

 
1) Da nach neuer Planung direkt im Anschluß an die BezMBlitz die BezEBlitz ausgetragen werden 
soll, ist es sinnvoll, eine gewisse, kalkulierbare Zeit für das Turnier einzuplanen: sinnvoll erscheint eine 
Turnierdauer von drei Stunden, was bei etwa 15 Runden zu realisieren ist. 
2) Bei der bisherigen Regelung ist bei neun oder zehn Teams schon nach neun Runden Schluss, was 
zu großem Leerlauf zwischen BezMBlitz und BezEBlitz führt; denn die Teilnahme an der BezEBlitz 
sollte unabhängig von einer Teilnahme an der BezMBlitz möglich sein. 
3) Bei sieben oder acht Teams ist wohl Hin- und Rückrunde eine „gute“ Lösung (ergibt 14 Runden); 
bei nur fünf oder sechs Teams sollte eine 3-fach-Runde O.K. sein (ergibt genau 15 Runden) ; bei nur 
drei oder vier Teams ist eine 4-fach-Runde (ergibt zwölf Runden) oder 5-fach-Runde (ergibt 15 
Runden) denkbar. 
 

 


